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Editorial 

 

 

Hansueli Meier, Pfarrer 
 

Liebe Leserin, lieber Leser 

Was machen Sie, wenn Sie zum ersten 

Mal in einer fremden Stadt sind? Mir 

erzählte jemand, dass er immer zuerst 

einen Aussichtspunkt aufsucht: einen 

Kirchturm oder einen Hügel. Es kann, wie 

das Bild auf dem Cover zeigt, aber auch 

ein Riesenrad sein (Blick auf Basel vom 

Riesenrad aus). Das ist sicher hilfreich, um 

sich einen Überblick zu verschaffen und 

zu entscheiden, welche Sehens-

würdigkeiten und Quartiere es sich zu 

besichtigen lohnt. 

 

Sich einen Überblick verschaffen – das war einer der Schwerpunkte 

meiner Arbeit in den letzten Wochen. Anfangs Januar habe ich meine 

Arbeit als Pfarrer in Münchenstein aufgenommen. Neben konkreten 

Aufgaben wie Gottesdienste, Beerdigungen und Seelsorgegespräche, 

versuchte ich (und versuche noch), mich zu orientieren und in Erfahrung 

zu bringen, welche Personen das kirchliche Leben mittragen und 

mitgestalten, welche Aktivitäten und Angebote es gibt, wie die Abläufe 

sind. Ich versuche, mir einen Überblick zu verschaffen, um möglichst 

bald einen minimalen Durchblick zu haben. 
 

Sich einen Überblick verschaffen – das ist nicht nur bei Neuanfängen 

eine sinnvolle Sache, sondern auch im Alltag. Denn es kommt vor, dass 

man sich im Alltag in Details verliert, sich verzettelt oder den 

Gesamtzusammenhang nicht mehr sieht. Dann kann es hilfreich sein, 

etwas zurückzutreten, durchzuatmen und aus der Distanz eine Situation 

zu überblicken. Um Orientierung zu finden und Zusammenhänge zu 

verstehen.  Und um sich dann wieder den konkreten Aufgaben und 

Herausforderungen zuzuwenden. 
 

So wichtig die Begriffe «Überblick» bzw. «sich einen Überblick 

verschaffen» in der heutigen Zeit sind - in der Bibel spielen sie keine 

Rolle. Gut möglich, dass Orientierung finden, verstehen und 

Zusammenhänge erkennen wollen ein modernes Phänomen sind. Denn 

die Welt in der biblischen Zeit war überschaubarer und weniger 

komplex als die heutige Welt. Vielleicht wurden auch die Prioritäten  

  



2 
 

Editorial 

 
 

anders gesetzt: So ging es zum Beispiel Jesus weniger ums Planen und 

Analysieren als vielmehr um die konkrete Zuwendung zu den Menschen. 

Er hat sich für einzelne, insbesondere ausgegrenzte Menschen 

eingesetzt, mit ihnen gegessen, sie geheilt, sie getröstet, mit ihnen 

gefeiert. Kurz: er war mit den Menschen unterwegs und hat sie aus ihrer 

Ausgrenzung befreit. 
 

Das Engagement Jesu für ausgegrenzte und am Rande der Gesellschaft 

stehende Menschen kommt in der folgenden Bibelstelle besonders gut 

zum Ausdruck. Jesus liest aus der Schrift die Worte des Propheten Jesaja 

und bezieht diese auf sich selber: Der Geist des Herrn ruht auf mir, weil er 

mich gesalbt hat, Armen das Evangelium zu verkündigen. Er hat mich 

gesandt, Gefangenen Freiheit und Blinden das Augenlicht zu 

verkündigen, Geknechtete in die Freiheit zu entlassen, zu verkünden ein 

Gnadenjahr des Herrn. (Lukas 4, 18-19) 
 

Ermutigt durch die frohe Botschaft Jesu freue ich mich darauf, mich 

nach einer Phase des Überblickens mehr und mehr den konkreten 

Anliegen und Aufgaben widmen zu können und mit Ihnen in den 

verschiedensten Lebenslagen unterwegs zu sein! 

 

Ihr Hansueli Meier, Pfarrer 

 

 

 

 

Was für ein Überblick! Unser Newsletter 

 

Im Frühling starten wir mit neuen Angeboten, um unsere Gemeinschaft 

zu stärken und weiterzuentwickeln (vgl. Seite 28). Wir folgen damit 

unserer 5Jahres-Strategie 2018-2023, sind da im Schlussspurt – es gibt 

noch einiges zu tun! 

 

Wollen Sie auf dem Laufenden sein und einen bequemen und aktuellen 

Überblick über die bewährten und neuen Angebote unserer 

Kirchgemeinde haben? Dann abonnieren Sie den monatlichen 

Newsletter. Anmeldung auf www.refk-mstein.ch/newsletter. 

 

Ein grosses Dankeschön an unsere immer topaktuelle Webmasterin 

Esther Schmassmann! 

 

 

https://refk-mstein.ch/fileadmin/Dokumente/Fu__nfjahres-Strategie_WEB.pdf
http://www.refk-mstein.ch/newsletter
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Stimme aus der Gemeinde 

 

 

Ignazio Lo Verde, Mein Leben als Religionslehrer 
 

«Hallo, was arbeitest du?» «Ich bin Katechet.» 

«Was ist das?» «Religionslehrer.» «Aha! » 

 

Hier hören die Leute meistens auf, weiter zu 

fragen. Dabei wird es gerade hier spannend! 

Vielleicht liegt es am Thema oder dem 

Geschlecht (ein Mann gibt Reli…), das die 

Leute still werden. Vielleicht spielen auch 

eigene ungute Erinnerungen an den 

Unterricht oder einfach die religiöse 

Entfremdung mit. Und doch: Das Thema 

taucht irgendwann wieder auf. Dem 

Schweigen folgt meist eine versteckte 

Neugier. 

 

Ich gebe gerne Religion, ihre Fragen faszinieren mich. Als Freifach 

kommen die SchülerInnen aus eigenem Interesse, weil es die Eltern 

wünschen oder weil ein Gspänli auch dabei ist. Konkret unterrichte ich 

in Münchenstein eine 3. und eine 6. Primarklasse. Die Themen, die wir 

behandeln, berücksichtigen das Alter und die religiöse Entwicklung der 

Jugendlichen. Ab und zu kommen sehr persönliche Fragen auf, wie z.B. 

ob jemand Bestimmtes in den Himmel kommt. Im Lauf der Zeit ist mir 

auch ein Ohr für versteckte Fragen gewachsen. Mir ist es ein Anliegen, 

darauf keine “billigen” Antworten zu geben. 

   

Im Unterricht nehmen katholische, reformierte und orthodoxe Christen, 

Freikirchler, Moslems und Hindus teil. Oftmals wissen die Kinder nicht, 

was ihre Glaubenswurzeln sind. Sie unterscheiden darum auch nicht so 

streng zwischen den verschiedenen Religionen. Das macht es 

einfacher, das eigene Vertrauen im Glauben zu suchen und nicht allein 

auf der Ebene der Konfessionen und Denominationen zu unterrichten.  

 

Was mir am Religionsunterricht gefällt? Wie sich die Jugendlichen mit 

ihrem Glaubensbild entwickeln und den Unterricht nicht mehr nur als ein 

Fach betrachten, das es abzusitzen gilt, sondern das sie gerne haben. 

Wenn Jugendliche, die zuerst negativ gegen alles Religiöse eingestellt 

sind, später gerne kommen. Das Höchste aber ist: sie zu motivieren, 

nicht nur auf DAS NATEL, die Computer-Games etc. zu sehen, sondern 

auf einen Gott zu vertrauen, der mit ihnen ist. 
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Agenda Gottesdienste 

 

 

Bitte informieren Sie sich auf unseren aktuellen Informations-

plattformen wie Kirchenzettel (Wochenblatt), Newsletter oder 

Website www.refk-mstein.ch , ob die im Gemeindebrief 

publizierten Veranstaltungen stattfinden können und welche 

zertifikatspflichtig sind. 
 

Freitag, 4. März 2022 Weltgebetstag 

19.30 Uhr Kirchgemeindehaus 

Gottesdienstgestaltung: Team Weltgebetstag 

 

Sonntag, 6. März 

10.15 Uhr Dorfkirche mit Abendmahl 

Predigt: Pfarrerin Annina Rast 

Kollekte: Katharina Werk Basel 

Anschliessend Chillekaffi 

 

Sonntag, 13. März 

10.00 Uhr KGH, Gebetszeit 

10.15 Uhr Kirchgemeindehaus  

Predigt: Pfarrer Markus Perrenoud 

Kollekte: Ashia, Kamerun 

 

Donnerstag 17. März 

15.30 Uhr Stiftung Hofmatt 

Allgemeiner Gottesdienst  

Liturgie: Pfarrer Markus Perrenoud 

 

Sonntag, 20. März  

10.00 Uhr KGH, Gebetszeit 

10.15 Uhr Kirchgemeindehaus  

Predigt: Pfarrerin Annina Rast 

Kollekte: Palliative Care 
 

Donnerstag, 24. März 

15.30 Uhr Stiftung Hofmatt 

Gottesdienst für Menschen mit Demenz 

Liturgie: Pfarrer Markus Perrenoud  
 

 

 

 

http://www.refk-mstein.ch/
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Agenda Gottesdienste 

 

 

Freitag, 25. März 

18.00 Uhr Niklauskapelle Münster Basel 

Celtic Evening Prayer 

 

Sonntag, 27. März, Ökum. Gottesdienst HEKS/Fastenopfer (modern) 

10.00 Uhr KGH, Gebetszeit 

10.15 Uhr Kirchgemeindehaus und Kinderkirche 

Gottesdienstgestaltung: Pfarrer Markus Perrenoud, Pastoralassistent 

Josef Anton Willa, Sozialdiakonin Annina Liechty, Jugendarbeiterin Lea 

de Luca und Religionsklassen 

Kollekte: BfA 

Anschliessend gemeinsames Mittagessen 

 

Sonntag, 3. April 

10.15 Uhr Dorfkirche 

Predigt: Pfarrer Hansueli Meier 

Kollekte: Schweizer Tafel Region Basel 

Anschliessend Chillekaffi 

 

Sonntag, 10. April, Palmsonntag, Familiengottesdienst 

10.00 Uhr KGH, Gebetszeit 

10.15 Uhr Kirchgemeindehaus mit Abendmahl 

Gottesdienstgestaltung: Pfarrerin Annina Rast und Religionsklassen  

Kollekte: Kinderspitex Nordwestschweiz 

Ostereierverkauf der BfA-Gruppe 

 

Donnerstag, 14. April 

15.30 Uhr Stiftung Hofmatt 

Allgemeiner Gottesdienst 

Liturgie: Pfarrer Markus Perrenoud  

 

Karfreitag, 15. April 

10.00 Uhr KGH, Gebetszeit  

10.15 Uhr Kirchgemeindehaus mit Abendmahl 

Gottesdienstgestaltung: Pfarrer Markus Perrenoud und Jubilate Chor 

Kollekte: ACAT Schweiz 

Ostereierverkauf der BfA-Gruppe  
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Agenda Gottesdienste 

 

 

Karfreitag, 15. April 

Ökumenischer Kreuzweg 

Nähere Informationen siehe Wochenblatt und Homepage 

 

Sonntag, 17. April, Ostern 

10.00 Uhr KGH, Gebetszeit 

10.15 Uhr Kirchgemeindehaus mit Abendmahl und Tauferinnerung 

Kinderkirche mit Sozialdiakonin Annina Liechty und Jugendarbeiterin 

Lea De Luca 

Predigt: Pfarrer Markus Perrenoud 

Kollekte: Protestantische Solidarität BL 

Anschliessend Eierdütsch 

 

Sonntag, 24. April (modern) 

10.00 KGH, Gebetszeit 

10.15 Uhr Kirchgemeindehaus 

Predigt: Pfarrer Hansueli Meier 

Kollekte: Arbeitslosenrappen 

 

Freitag, 29. April 

18.00 Uhr Dorfkirche 

Celtic Evening Prayer 

 

  

 

 
 

(Foto: U. Gallandre)  
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Gottesdienst 

 

 

«Du stellst meine Füsse auf weiten Raum» 

Predigtreihe zur Fastenzeit 
Ab Sonntag, 6. März 2022 

 

Wir haben uns für ein Experiment entschieden. Wir im Pfarrteam. Das 

Experiment einer Predigtreihe. An den 5 Sonntagen der Fastenzeit 

wagen wir es, die Gottesdienste unter das Thema des aktuellen 

Hungertuchs zu stellen: «Du stellst meine Füsse auf weiten Raum».  

Das Hungertuch der Künstlerin Lilian Moreno Sánchez (Chile) wird 

während dieser Zeit in beiden Kirchen zur Meditation aufgehängt. Seien 

Sie gespannt auf vielfältige gedankliche Zugänge zum Thema der 

Fastenreihe.  

 

06. März, Dorf «Du stellst meine Füsse auf weiten Raum» (Annina Rast) 

13. März, KGH «Versumpft» (Markus Perrenoud) 

20. März, KGH «An die Vorräte gehen» (Annina Rast) 

27. März, KGH «Auf zu neuen Energiequellen» (BfA, Markus Perrenoud) 

03. April,  Dorf  «Die Wege des Widerstandes bleiben dennoch  

   sinnvoll…» (Hansueli Meier) 

 

 

„Du stellst meine Füsse auf weiten Raum“. Das MISEREOR-Hungertuch 

von Lilian Moreno Sánchez 2021/2022 (Foto: MISEREOR). 
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Gottesdienst 

 

 

Weltgebetstag 2022 
“Ich will euch Zukunft und Hoffnung geben” 

Freitag, 4. März, 19.30 im KGH 

 

Jedes Jahr feiern Christinnen und Christen am 

ersten Freitag im März einen ökumenischen 

Gottesdienst zum Weltgebetstag. Für 2022 haben 

Frauen aus England, Wales und Nordirland eine 

Liturgie erarbeitet. Das Thema lautet «Ich will euch 

Zukunft und Hoffnung geben», ein Zitat aus dem 

Buch Jeremia (Kap. 29,11), welches gerade in 

schweren Zeiten zum Vertrauen in Gottes heilvolle 

Pläne ermutigt. Das passt doch auch in unsere 

Unsicherheiten, welche die Pandemie und ihre 

Folgen mitbringen. 

Wir laden Sie ganz herzlich ein, mit uns zu feiern und zu beten. 

Für das Vorbereitungsteam, Margrit Brüderlin 

 

 

HEKS/Brot für Alle & Fastenopfer 

Auf zu neuen Energiequellen! 
Sonntag, 27. März, 10.15 Uhr im KGH 

Mit Kinderkirche und anschliessendem Mittagessen 

 

Was gibt mir Energie? Was frisst sie weg? Wie kann ich selber gute 

Energie weitergeben? Im ökum. Gottesdienst fragen wir nach unserer 

persönlichen und gesellschaftlichen Energie-Bilanz und suchen nach 

neuen Energiequellen. Mit dabei sind Reli-SchülerInnen der 6. 

Primarklassen, für Kinder gibt es eine Kinderkirche mit eigenem 

Programm. Im Anschluss sind alle zu einer feinen Suppe eingeladen. 
 

Im Namen der Reformierten und Katholischen Kirchgemeinde lädt ein, 

Die Gruppe Brot für Alle  
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Gottesdienst 

 

 

Stuune und Blinzle 
Kar-Freitag, 15. April, 10.15 Uhr im KGH 

Mit Abendmahl 

 

Der Jubilate Chor freut sich, nach zweijähriger Pause wieder an 

diesem Gottesdienst teilnehmen zu dürfen. 

 

Unter Leitung von Ilse Zeuner singen wir das Werk „Stuune und Blinzle“ 

des Toggenburger Komponisten Peter Roth. Es ist keine typische 

Karfreitagsmusik; - in den Texten von Max Huwyler geht es um 

grundlegende Themen: Um Glauben, Fragen, Vertrauen, Staunen 

über die Schöpfung. Der Komponist bezeichnet sie als knapp, klug 

und erstaunlich konkret. Er vertont sie einfach und ohne Schnörkel, in 

teils expressiven, spirituell berührenden, teils von Jazz und Blues 

inspirierten Klängen. 

 

Wie der Karfreitag den Blick gegen Ostern öffnet, so mag diese Musik 

eine sich aufhellende Perspektive nach zwei bedrückenden Jahren 

begleiten. 

 

Für den Jubilate Chor, Barbara Mujagic zusammen mit Pfarrer Markus 

Perrenoud 

 

 

Neues Leben gibst du mir 
Oster-Sonntag, 17. April, 10.15 Uhr im KGH 

Mit Abendmahl, Tauferinnerung und Kinderkirche 

 

«Er erquickt meine Seele, neues Leben gibt er mir» - so heisst es im 

Psalm 23. Eine Urerfahrung von uns Menschen wird da auf den 

Punkt gebracht: dass Neuanfänge möglich, ja wirklich sind. Wir 

feiern das über das ganze Jahr, besonders aber an Ostern. 

 

Im Gottesdienst mit konzertanter Musik erinnern wir uns an die Taufe, 

also unseren Neuanfang mit Gott. Die Täuflinge vom vergangenen 

Jahr werden dazu herzlich eingeladen.  

 

Schön, dass Sie mit uns feiern! Organist Lukas Frank, Sozialdiakonin 

Annina Liechty, Jugendarbeiterin Lea de Luca und Pfarrer Markus 

Perrenoud 

  



10 
 

Gottesdienst 

 

 

Celtic Evening Prayer 
Abendgebet der Iona-Community aus Schottland 

 
Geniessen Sie einen Moment der Stille am Ende des Monats mit Liedern 

und Gebeten aus der keltischen Tradition! 

 

 
 

Kreuzgang Münster Basel (Foto: Matthias Walther) 

 

Im 2022 treffen wir uns um 18.00 Uhr in folgenden Kirchen: 

 

 25. März  Niklauskapelle, Münster Basel 

 29. April            Dorfkirche, Münchenstein 

 7. Mai   9.30 -11.30 Uhr «Big Sing», Kath. Kirche  

                                 Münchenstein 

 20. Mai   Niklauskapelle, Münster Basel 

 24. Juni            Dorfkirche, Münchenstein 

 26. August  Niklauskapelle Münster Basel 

 3. September           9.30 -11.30 Uhr «Big Sing», Kath. Kirche  

                                  Münchenstein 

 30. September Dorfkirche Münchenstein 

 28. Oktober  Niklauskapelle, Münster Basel 

 5. November  9.30 -11.30 Uhr «Big Sing», Kath. Kirche 

                                 Münchenstein 

 25. November Dorfkirche Münchenstein 

 

 In Basel the services will be held in English. 

 In Münchenstein sprechen wir die Gebete in deutscher Sprache. 

 

 

Herzlich laden ein, 

Ursula Bärtschi, Robin Hall (ANC) und Daniel Meier (Theologe)  
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Agenda Anlässe 

 

 

Bitte informieren Sie sich auf den kurzfristigen Informations-

plattformen, dem Kirchenzettel im Wochenblatt oder auf unserer 

Homepage www.refk-mstein.ch , ob die im Gemeindebrief 

publizierten Veranstaltungen stattfinden können. 

 
Familien, Kinder und Jugendliche 

  Offener Eltern-Kind-Treff (Kinder 0-5 Jahre) 

 Freitag, 18./25. März 

(Fiire mit dä Chline am 18.3.) 

 Freitag, 1./8./29. April 

(Fiire mit dä Chline am 29.4.) 

jeweils 9.30 – 11.30 Uhr im KGH 

 
Geschichtenabenteuer (Kindergarten bis 1. Kl.)  

 Donnerstag, 24. März 

 Donnerstag, 28. April 

jeweils 14.30 Uhr im KGH 
 

 
      Kinderkirche (Kinder bis 6. Klasse) 

 Sonntag, 27. März, 10.15 Uhr KGH 

 Sonntag, 17. April, 10.15 Uhr KGH 
 

 

BaDuBa (3. – 6. Klasse) 

 Donnerstag, 24. März 

 Donnerstag, 28. April 

jeweils 12.00 – 16.00 Uhr im KGH mit Mittagessen 

 

 

Senioren und Seniorinnen (60+) 

 
 Baselbieter Sagen mit Sylvia Diethelm-Seeger 

Mittwoch, 16. März, 14.30 Uhr KGH  

 Bolivien: Land und Leute mit Pfarrer Hansueli 

Meier 

Mittwoch, 6. April, 14.30 Uhr KGH 

 

 

 

http://www.refk-mstein.ch/


12 
 

Agenda Anlässe 

 
 

 

Erwachsene 
 

 Männerpalaver  
Dienstag, 22. März, 19.30 Uhr KGH, 

mit Dominik Bolten 

 Bible Art Journaling Workshop 
Freitag, 25. März 19.00 KGH 

Samstag, 26. März, 9.30 KGH 

mit Nicole Hug 

 Osterbasteln 

Dienstag, 5. April, 19.30 Uhr KGH 

mit Maria Nyfeler 

 Männerpalaver  
Dienstag, xyz. April, 19.30 Uhr KGH, 

mit Huldrych Zwingli 

 Grillabend 

Freitag, 29. April, 18.00h KGH/Vorplatz 

mit Sozialdiakonin Annina Liechty 

 

 

       Freiwilligen-Gruppen 
     

         Arbeitskränzli 

 Donnerstag, 31. März 

 Donnerstag, 28. April 

jeweils14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 

 
    Jubilate-Chor 

 Proben jeden Donnerstag (ausser Schulferien) 

jeweils 19.30 Uhr im KGH 

 
Gebetsgruppe Stiftung Hofmatt 

 Donnerstag, 17. März  

 Donnerstag, 7. April 

jeweils10.00 Uhr in der Stiftung Hofmatt, 2. Stock 

(Mehrzweckraum/ Besprechungsraum) 
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Agenda Anlässe 

  

     

Herrenjass  

 Donnerstag, 3./17. März 

 Donnerstag, 7./21. April 

jeweils 14.00 – 17.00 Uhr im KGH  

  

 

Kaffeetreff 

 Donnerstag, 3./17. März 

 Donnerstag, 7./21. April 
 

 

Kreativ-Gruppe 

 Dienstag, 15./22./29. März  

 Dienstag, 5./26. April 

jeweils14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus  
  

 

Nähatelier Lorisa 

 Dienstag, 15./22./29. März 

          Donnerstag, 17./24./31. März 

 Dienstag, 5./26. April 

       Donnerstag, 7./28. April 

jeweils 18.30 Uhr im Kirchgemeindehaus 

(Infos unter 076 257 36 70 und 

pastoralo@yahoo.es) 

 

 

Projektchor 

   Proben jeden Mittwoch (ausser Schulferien) 

jeweils 20.15 Uhr im Kirchgemeindehaus 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

mailto:pastoralo@yahoo.es
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Gesamtgemeinde 

 

 

Zwingli unter Zwang 
Theater zum Reformationsjubiläum 

Samstag, 19. März, 19.30 Uhr im KGH 

 

Fanatiker lehnen jeden Diskurs ab und überhöhen ihre Weltsicht zur 

absoluten Wahrheit. Verschwörungstheoretiker erfinden alternative 

Wahrheiten und stiften Verwirrung. Eine politisch instabile Welt gerät aus 

den Fugen und gleitet in den Abgrund. 
 

Beschrieben ist hier nicht unsere Gegenwart, sondern die 

Eidgenossenschaft im frühen 16. Jahrhundert. Basierend auf einer 

Novelle Gottfried Kellers werden wir ins Zürich zu Beginn der Reformation 

entführt. Eine Zeit des Umbruchs – so wie die unsere. 
 

Anlässlich des 500. Reformationsjubiläums – das Zürcher «Wurstessen» 

vom 9. März 1522 gilt als Fanal der Schweizer Reformation - präsentiert 

das Theater-Ensemble TMT unter der Leitung des Baselbieter Regisseurs 

und Kirchenrats Niggi Ullrich eine szenische Lesung. Eintritt frei, Kollekte. 
 

Herzliche Einladung, die Kirchenpflege 

 

 
 

Sebastian Mattmüller, Heinz Margot und Sabine Fehr (Foto: TMT) 
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Gesamtgemeinde 

 

 

Dass wir ewiges Lob singen dir 
Musik der Schweizer Reformation 

Sonntag, 20. März, 18 Uhr in der Dorfkirche  

 

Wenn auch die Kirchenmusik, besonders die Orgel, mit der Reformation 

aus den Gotteshäusern verbannt wurde, so war der Reformator 

Huldrych Zwingli doch ein Freund der Musik. Das Musizieren verlagerte 

sich einfach in die Wohnstuben und Schulen. Geistliche Lieder wurden 

fester Bestandteil des gelebten Glaubens und der Erziehung.  
 

Im Konzert werden geistliche Lieder und Psalmen von Schweizer 

Komponisten zu hören sein, die sich der Reformation begeistert 

anschlossen, aber auch von Musikern, die zwischen den feindlichen 

Lagern zu vermitteln versuchten, so zum Beispiel der Basler Humanist 

und Komponist Ludwig Senfl. 

Es spielt das Lumen vocal consort mit Cornelia Fahrion (Cantus), Amy 

Farnell (Altus), Christopher Wattam (Tenore), Rui Staehelin (Basso) und 

Lukas Frank (Orgel). Eintritt frei, Kollekte. 

 

 
 

Ausschnitt aus dem «Spiegel für Orgelmacher und Organisten» 

von Arnolt Schlick (1511) 
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Gesamtgemeinde 

 

 

Suppentopf 

der Münchensteiner Frauen 
 

In dieser Saison werden Sie wieder von den Münchensteiner Frauen im 

Reformierten Kirchgemeindehaus, Lärchenstrasse 3, Münchenstein an 

folgenden Tagen ab 12.00 Uhr bewirtet: 

 

 

Dienstag 
 

5. April 2022 

Ein Corona-Schutzkonzept ist vorhanden 

 

Eine nahrhafte Suppe und feine Kuchen erwarten Sie! 

Erwachsene CHF 7.–/Kinder CHF 5.– 

 

 

Ein schön dekorierter Tisch (Foto: U. Gallandre) 
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Gesamtgemeinde 

 

 

Ostereierverkauf 
Palmsonntag, 10. April 

Karfreitag, 15. April 

jeweils nach dem Gottesdienst 

 
Die Gruppe Brot für Alle verkauft ihre mit Gräsern und Blüten kunstvoll 

verzierten Ostereier. Der Erlös kommt den Projekten zu gut, die die Gruppe 

BfA in diesem Jahr unterstützt. 

 

Sie können die mit Naturfarben frisch gekochten Eier jeweils nach den 

Gottesdiensten an Palmsonntag und Karfreitag (beide Gottesdienste im 

KGH) erwerben.  

 

Wir danken Ihnen im Voraus herzlich für die Unterstützung und freuen 

uns sehr über Ihren Einkauf.  

Gruppe Brot für Alle 

 

Kunstvoll verziert (Foto: Ursula Gallandre)  
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Gesamtgemeinde 

 

 

Ein Baum im Gottesdienstraum 

Der Taufbaum wird bald erste Blüten tragen 
 

Haben Sie ihn schon gesehen? Unseren «Taufbaum» im 

Gottesdienstraum im KGH? Er steht seit Kurzem dort. Er trägt bereits 

grüne Blätter. Aber noch keine Blüten. Diese werden sehr bald kommen. 

Der Baum wird nämlich die Blüten all der Kinder und Erwachsenen 

tragen, die zur Taufe kommen.  

 

Susanne Eggimann hat den 

Taufbaum künstlerisch 

umgesetzt. Sie schreibt dazu: 

«Ich habe einfach einen Baum 

kreiert. Ich hab ihn grau 

angemalt und mit ein paar 

grünen Blättern ergänzt. Ich 

hab ihn grau gemacht, damit 

man sieht, dass er nicht echt ist, 

und weil mir beim Machen der 

Gedanke gekommen ist, dass 

jeder Mensch helle und dunkle 

Seiten in sich trägt. Es ist 

niemand nur schwarz oder 

weiss, gut oder böse. Wenn 

man es mischt, gibt es grau. 

Und grün ist die Hoffnung.  

Die Wurzeln sind etwas gross. 

Ich wünsche den Kindern, dass 

sie irgendwann gute, tiefe 

Wurzeln bilden können. Bei 

einem Baum wachsen die Wurzeln nicht im Sommer, wenn es kuschelig 

warm und laut ist, sondern dann, wenn es kalt, garstig und still ist. Der 

Mensch kriegt Tiefgang, wenn es nicht optimal läuft. Es wird gesucht, 

gefunden, verworfen und von Neuem gesucht. Es kommen und gehen 

Sommer und Winter. Mal sucht man in sich und dann streckt man sich 

aus gegen den Himmel. Ein stetes Auf und Ab. Ich wünsche den Kindern 

und ihren Eltern in diesem stetigen Auf und Ab, dass sie spüren, wie 

unser Chefgärtner uns umsorgt. Von oben gibt er uns, was wir zum 

Wachsen benötigen. Er giesst, düngt, stutzt, was nicht gut ist, und 

schneidet zurück, damit die Krone schöner wird.» 
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Familie und Kinder 

 

 

Der Prinz von Ägypten 
Montag bis Donnerstag, 11.-14 April im KGH 

 

Dieses Jahr werden wir 

im Tageslager mit dem 

Prinzen von Ägypten 

unterwegs sein. Er 

erzählt uns seine 

abenteuerliche, 

spannende Geschichte 

und nimmt uns mit in 

eine längst vergangene 

Zeit. 

 

Seine Geschichte 

beginnt auf einem Fluss 

voller Krokodile und führt 

ihn weiter in die Wüste, 

wo er ein seltsames 

Feuer entdeckt. Mit 

Gottes Hilfe schafft es 

unser Prinz sogar, mit 

einem ganzen Volk das 

Meer zu überqueren. 

Klingt das nicht 

unglaublich spannend? 

 

Weitere Filmhelden, wie Dumbo oder Ariel werden uns ebenfalls durch 

die Woche begleiten. Mit ihnen werden wir kreativ sein, leckere 

Köstlichkeiten zubereiten und sportlich aktiv werden. 

 

Anmelden können sich alle Kinder von der 1. – 6. Primarschule. 

Wir treffen uns jeweils am Morgen um 9.00 Uhr und verbringen den Tag 

gemeinsam bis um 17.00 Uhr. Natürlich gibt es auch ein feines z’Nüni, 

Mittagessen und z’Vieri. 

 

Weiter Infos findet Ihr auf unserer Website unter: 

https://refk-mstein.ch/kinder-familien/lager 

 

Es laden ein, 

Jugendarbeiterin Lea de Luca und Team 

https://refk-mstein.ch/kinder-familien/lager
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Seniorinnen und Senioren 

 

 

Baselbieter Sagen mit Sylvia Diethelm-Seeger 

Ökumenischer Seniorennachmittag 

Mittwoch, 16. März, 14.30 Uhr im KGH 

 

Die Rose des Dornach-Tals? Der Geisterprediger? Um eine Million Jahre 

zu spät? Der Teufel auf dem Lande? Margaretha, Chrischona und 

Odilie? Was ist dann das? Jawohl, es sind alles Sagen aus dem 

Baselbiet. 

 

Zusammen mit dem Musiker Peter Schnitzler entführt uns die Erzählerin 

Sylvia Diethelm-Seeger in die Welt der Baselbieter Sagen. Sie ist 

überzeugt: Sagen lassen unsere Umgebung lebendig werden und 

schaffen überraschende geschichtliche Bezüge. 

 

Es laden ein, die Reformierte Kirchgemeinde und die Katholische Pfarrei 

Münchenstein 
 

 

 

Peter Schnitzler und Sylvia Diethelm-Seeger (Foto: zvg) 
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Seniorinnen und Senioren 

 

 

Bolivien: Land und Leute 
Vortrag mit Pfarrer Hansueli Meier 

Mittwoch, 6. April, 14.30 Uhr im KGH 

 

Möchten Sie wieder einmal auf Reisen gehen? Gerne nimmt unser 

neuer Pfarrer Hansueli Meier Sie mit auf eine Reise nach Bolivien. Er lebte 

während fast sieben Jahren in La Paz und gibt einen Einblick in das 

bolivianische Hochland und in das Leben der lokalen Bevölkerung. 
 

Bolivien ist das Land mit dem höchstgelegenen Regierungssitz der Welt 

auf ca. 3500 müM. und verfügt über vielfältige Naturlandschaften. Es ist 

das Land mit dem höchsten Anteil an indigener Bevölkerung in 

Lateinamerika, was überall spürbar ist: in Kultur und Tradition, in der 

Religion und Spiritualität und in den politischen Veränderungen der 

letzten Jahre. Lassen Sie sich beeindrucken von diesem faszinierenden 

Land! 

 

Herzlich lädt ein, das Team 60+ 

 

 
 

Traditionelles gemeinschaftliches Essen auf dem Land (Foto: H. Meier) 
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Seniorinnen und Senioren 

 

 

Seniorenferien in Arosa 
22.- 29. August 2022 

 

Gehen Sie gerne auf Reisen? Geniessen Sie eine gesellige Runde? Dann 

kommen Sie mit uns in die Ferien! Wir fahren in diesem Jahr nach Arosa 

(1775 müM) und lernen dort Land und Leute kennen. 

 

Logieren werden wir im 4Stern-Hotel Sunstar – eine Hotelkette, die uns 

von früheren Ferien bestens in Erinnerung ist. Das Hotel liegt malerisch 

gelegen, ist modern eingerichtet und verfügt über ein Hallenbad und 

eine Wellnessanlage zur freien Benützung.  

 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und werden uns einsetzen, für Sie 

eine schöne und erlebnisreiche Woche zu gestalten! 

 

Ursula Gallandre und Markus Perrenoud (Tel. 077 493 21 36) 

 

 
 

Ein grandioses Panorama – und mitten drin Arosa! (Foto: Pixabay) 
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Seniorinnen und Senioren 

 
 

Ort: Hotel Sunstar**** in Arosa 

 

Fahrt:   Da Arosa nicht mit dem Car angefahren werden 

kann, reisen wir mit dem Zug. Abfahrt Montag, 22. 

August, 13.06 Uhr ab Bahnhof Basel SBB. Einmal 

Umsteigen in Chur. Mit separatem Gepäckservice. 

 

Preis: CHF 1‘600.- pro Person (EZ/DZ) 

Arosa ist leider ein teures Pflaster. Bereitet Ihnen der Betrag 

Sorgen? Dann wenden Sie sich ungeniert an Markus 

Perrenoud, für solche Fälle haben wir eine Kasse und 

werden eine Lösung finden. 

 

Anmeldung: Mit nachfolgendem Anmeldetalon bis 2. Mai 2022 an 

Sekretariat der Reformierten Kirchgemeinde, 

Lärchenstrasse 3, 4142 Münchenstein. Die Teilnehmerzahl 

ist beschränkt, Anmeldungen werden in der Reihenfolge 

ihres Eingangs berücksichtigt. 

 
-------------------------------------------------------------------------------- 

 

Die/der Unterzeichnete meldet …………… Person/en für die 

Seniorenferien 2022 in Arosa an: 

 

 

Name:  ……………………………………………………………………………. 

 

Adresse: ……………………………………………………………………………. 

 

Tel. Nr. : ……………………………………………………………………………. 

 
 

Ich/ wir haben ein Halbtax/ ein GA       (     ) 

 

 

Datum und Unterschrift: ………….………………………………………….…….. 
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Erwachsene 

 
 

Endlich wieder singen! 
Ab Mittwoch, 17. März, 20.15 Uhr im KGH 

 

Der Start unseres Projektchors mit Tatjana Gazdik wurde im Dezember 

coronabedingt etwas erschwert. Nun starten wir mit viel Schwung und 

Frühlingsgefühlen einen Neuanfang! Herzlich willkommen! 

 

Wir starten am Mittwoch, 17. März von 20.15 bis 21.15 Uhr wieder im 

Reformierten Kirchgemeindehaus. Ab dann treffen wir uns jeden 

Mittwoch um diese Zeit (ausser in den Schulferien) 

 

Anmeldungen und Fragen bitte an unsere Projektchorleiterin Tatjana 

Gazdik, hubergazdik@sunrise.ch 

 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und frohe Singstunden!  
 

 

 
 

Singen mit viel Schwung und Frühlingsgefühlen! (Foto: Pixabay) 
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Erwachsene 

 

 

Männer-Palaver 
Reden. Beten. Bier trinken. 

 

Echte Kerle wollen manchmal unter sich sein. Genauso machen wir es: 

Ein Mal im Monat treffen wir uns in lockerer Atmosphäre. Wir sind zwei 

Handvoll Männer aus allen Generationen und mit verschiedenen 

biographischen Hintergründen. Wir diskutieren ein Thema, das gerade 

ansteht. Wir beten. Und dann trinken wir ein Bier. 
 
 

Dienstag, 22. März, 19.30 Uhr im KGH: Zu Gast ist Dominik Bolten, Mitglied 

unserer Gemeinde. Er arbeitet in einem grossen Pharma-Unternehmen 

und berichtet aus der schönen neuen Arbeitswelt. Starre Strukturen und 

Hierarchien werden abgebaut, die eigene Motivation und Sinngebung 

spielen eine immer grössere Rolle. Was kann Mann daraus lernen? 
 

Dienstag, x. April, 19.30 Uhr im KGH: Termin und Thema sind noch offen 

und werden zur rechten Zeit an geeigneter Stelle publiziert. 
 

 

Interesse? Dann melden mit SMS an 077 493 21 36 oder per Mail an 

m.perrenoud@refk-mstein.ch. 
 

 
 

Hochmotiviert. Dominik Bolten (Bild: zvg) 
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Erwachsene 

 

 

Bible Art Journaling-Workshop! 
Freitag, 25. März, 19.00- 21.30 Uhr im KGH 

Samstag, 26. März, 9.30 bis 12 Uhr im KGH 

 

Freude, wieder einmal nach Herzenslust zu gestalten, zu kleben, zu 

malen, zu verzieren und deiner Fantasie freien Lauf zu lassen? Dann bist 

Du in unserem Bible Art Journaling- Workshop genau richtig!  
 

Bereits zum dritten Mal führen wir unsere Bible-Art-Workshops durch! 

Er bietet die Möglichkeit, sich kreativ mit einem Bibeltext 

auseinanderzusetzen. Die Bibel ist in viele Sprachen übersetzt worden – 

hier wird die Sprache der Kreativität genutzt. Dazu müssen Sie kein 

Picasso sein.😊 Geleitet werden die Workshops von Nicole Hug. 
 

Interesse geweckt? Dann unter a.liechty@refk-mstein.ch anmelden und 

den Freitag oder Samstag angeben. Weitere Infos gibt es auf unserer 

Homepage. Wir freuen uns auf Sie! 

 

Für das Team, Annina Liechty, Sozialdiakonin  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Malen, Kleben, Verzieren nach Herzenslust (Foto: Nicole Hug)  
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Erwachsene 

 

 

Einstimmung auf Ostern 
Dienstag, 5. April, 19.30- 21.30 Uhr im KGH 

 

Haben Sie Lust, sich kreativ auf Ostern einzustimmen, eine inspirierende 

Oster-Geschichte zu hören und nette Gemeinschaft zu haben? 

Dann sind Sie genau richtig an unserem Osterbastel-Anlass mit Maria 

Nyfeler.  

 

Mit viel Geschick und Können wird Maria mit uns ein wunderschönes 

Osternest basteln. Das Material ist vorhanden. Kosten CHF 20.- pro 

Person. 

 

Melden Sie sich bitte an bis zum 31.März bei Annina Liechty, 

a.liechty@refk-mstein.ch 

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Annina Liechty und Team 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Osternest als 

Kunstwerk 

(Foto: Maria Nyfeler) 
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Erwachsene 

 
 

Wir eröffnen die Grillsaison! 

Freitag, 29. April, ab 18 Uhr beim KGH 
 

In diesem Jahr möchten wir die Gemeinschaft und das Miteinander der 

Kirchgemeinde ins Zentrum stellen und sie pflegen. Unter anderem 

werden wir daher jeden Monat in der warmen Jahreszeit einen 

Grillplausch für Jung und Alt anbieten. Alle Generationen sind herzlich 

willkommen! Auch der Pingpongtisch und viele Spiele stehen bereit! 

 

Wir grillieren auf dem Platz vor dem Kirchgemeindehaus. Würste, 

Getränke und der Grill stehen zur Verfügung. Bezüglich Salate, Chips, 

Brot und Desserts gibt es eine «Teilete». Jeder kann etwas zum Buffet 

beitragen! Bei schlechtem Wetter essen wir drinnen.  

 

Anmeldungen bitte bis zum 27. April an Annina Liechty, a.liechty@refk-

mstein.ch. Bitte geben Sie doch kurz an, was Sie mitbringen möchten. 

 

Wir freuen uns auf viele hungrige und freudige Esser und Esserinnen.😊 

Annina Liechty und Team 
 

 

Gemeinschaft und Miteinander am Grill (Foto: Pixabay)  
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Freiwillige 

 

 

Wir suchen: 

Küchenhilfe im Tageslager 

11., 12. und 14. April im KGH 
 

In der Woche vor Ostern findet das Tageslager unserer Kirchgemeinde 

statt. Kinder der 1. – 6. Primarschule erleben gemeinsam eine Woche 

mit viel Spass, Kreativität und Geschichten aus der Bibel. 

 

Für dieses Jahr suchen wir motivierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 

der Küche. Da wir gemeinsam mit den Kindern ein z’Nüni, Mittagessen 

und z’Vieri geniessen, brauchen wir ein paar tüchtige Hände. Wir sind 

vor allem an den folgenden Daten auf Unterstützung angewiesen: 

 

Montag, 11. April; Dienstag, 12. April, Donnerstag, 14. April 

 

Wenn Sie Interesse haben uns zu unterstützen, nehmen melden Sie sich 

bitte. Kontakt: Lea De Luca, lea.deluca@refk-mstein.ch, 077 525 34 21 

 

Wir freuen uns auf Sie! 

Jugendarbeiterin Lea De Luca 
 

 

Tüchtige Hände (Foto: Pixabay)  

mailto:lea.deluca@refk-mstein.ch
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Amtliches 

  

 

Gottesdienstkollekten 
 

12.12.2021  Anlaufstelle Sans-Papiers  CHF 250.00 

19.12.2021  Verein Gassenküche Basel  CHF 121.00 

24.12.2021  Pro Centro Education Yampu CHF 523.60 

24.12.2021  Stiftung Sternschnuppe  CHF   51.00 

25.12.2021  Menschen in Not   CHF 173.00 

26.12.2021  Frauenhaus Basel   CHF 183.00 

01.01.2022  Verein Neustart    CHF 142.00 

02.01.2022  Waldenserkirche Schweiz  CHF 142.00 

09.01.2022  HEKS      CHF 184.40 

16.01.2022  Eglise Réformée Evangélique du CHF  332.00 

   Neuchâtel 

23.01.2022  ACAT, Projekt Kamerun  CHF  526.10 

30.01.2022  Kontaktstelle für Arbeitslose,  CHF  544 10 

   Basel 

06.02.2022  Ökumenisches Institut Bossey CHF  129.00 

 

            

Ganz herzlichen Dank für Ihre Spende! 

 

 

 

Die Amtswochen der Pfarrpersonen erfahren Sie im Wochenblatt 

oder auf unserer Website www.refk-mstein.ch. 

 

 

 
 

(Foto: Ursula Gallandre) 


